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Wieder einer mehr! PlusBus Nr. 31: Elsterland 

Linie 560 Finsterwalde <> Bad Liebenwerda wird zum 

PlusBus 

 

Auf dem Vorplatz des Schloss Doberlug wurde heute offiziell der 

PlusBus Elsterland feierlich eingeführt. Es ist die 31. PlusBus-Linie im 

VBB-Land. Für den Landkreis Elbe-Elster ist es die zweite Linie mit 

den Qualitäts-Kriterien des erfolgreichen Konzepts: regelmäßiger 

Stundentakt, Wochenendverkehr und zeitnaher Anschluss zur Bahn. 

Die PlusBusse des Verkehrsmanagement Elbe-Elster fahren seit dem 

9. August auf der Linie 560 zwischen Finsterwalde - Doberlug-

Kirchhain – Schönborn – Bad Liebenwerda.  

 
 
Mit dem PlusBus Elsterland wird zum 9. August 2020 die zweite PlusBus-

Linie im Landkreis Elbe-Elster an den Start gehen.  

Im regelmäßigem Stundentakt verbindet die Linie 560 wochentags nun 

direkt die regionalen Zentren Finsterwalde und Bad Liebenwerda. 

Es ist bereits die 31. PlusBus – Linie in Brandenburg. Die Busverbindungen 

werden damit in der Elbe-Elster Region durch den ganztägigen Stundentakt 

von 6 bis 20 Uhr erheblich verbessert. Hervorzuheben sind insbesondere 

die neuen Verbindungen am Wochenende, mit nun insgesamt 12 Fahrten. 

Gemeinsam mit dem PlusBus Niederlausitz (Linie 579: Finsterwalde – 

Elsterwerda) bringt der PlusBus Elsterland ein deutliches Mehr an Mobilität 

in den gesamten Landkreis und steigert so die Lebensqualität der 

Menschen. Nach bewährtem PlusBus – Konzept entsteht damit jetzt auch 

eine direkte Anbindung zur Bahn, mit abgestimmtem Anschluss in 

Doberlug-Kirchhain und Schönborn. 

Damit werden vor allem die Pendler*innen im Landkreis Elbe-Elster 

profitieren, aber auch der touristische Verkehr im gesamten Landkreis Elbe-

Elster gewinnt durch den PlusBus deutlich an Qualität.   
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Rainer Genilke, Staatssekretär Ministerium für Infrastruktur und 
Landesplanung: 

„Ein attraktives ÖPNV-Angebot trägt maßgeblich zur Entwicklung ländlicher 

Räume bei. Das Konzept von PlusBus ist ein wichtiges Modell, mit dem wir 

eine attraktive Mobilität in allen Regionen Brandenburgs sichern wollen. Für 

die Fahrgäste bedeuten die PlusBusse kürzere Umsteigezeiten, klare Takte, 

ein regelmäßiger Wochenendverkehr sowie mehr Komfort in den 

Fahrzeugen. PlusBus ist eine Erfolgsgeschichte für Brandenburg. Das Land 

unterstützt die regionalen Partner finanziell und möchte damit die 

Verkehrsunternehmen und Landkreise motivieren, weitere PlusBus-Linien 

einzuführen.“ 

 

 

 

Christian Heinrich-Jaschinski: Landrat, Landkreis Elbe-Elster: 

„Mit dem PlusBus Elsterland weitet die VerkehrsManagement Elbe-Elster ihr 

neues Verkehrskonzept aus. Unter dem Motto ‚Mehr Angebot, mehr 

Anschlüsse, mehr Komfort‘ folgt die zweite PlusBus-Linie in unserem 

Landkreis dem erfolgreichen Rezept des PlusBus Niederlausitz, der vor 

einem Jahr startete. Die neue Verbindung zwischen den regionalen Zentren 

Finsterwalde, Doberlug-Kirchhain und Bad Liebenwerda führt an 

zahlreichen touristischen Zielen wie dem Wonnemar, dem Elster-

Natoureum und drei Häusern des Museumsverbundes Elbe-Elster vorbei. 

Wir versprechen uns davon am Ende deutlich mehr Fahrgäste und freuen 

uns, den Bewohner*innen unseres Landkreises ein verbessertes 

Verkehrsangebot bereitzustellen.“ 
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Susanne Henckel, Geschäftsführerin Verkehrsverbund Berlin-

Brandenburg (VBB):  

„Verdoppelung der PlusBusse, alle Landkreise ausstatten, Ver- und 

Anbindung von Bus und Bahn stärken: so kommt die Verkehrswende voran.  

Mit dem zweiten PlusBus in der Region Elbe-Elster sind nun 31 dieser 

Linien in 11 von 14 Landkreisen unterwegs und es sind schon weitere in der 

Pipeline, 50 sollen es werden. Das Land Brandenburg unterstützt unser 

Vorhaben die ländliche Region optimal an Verkehrsknoten anzubinden. Ich 

freue mich, dass wir mit dem PlusBus den Menschen eine bessere Mobilität 

und damit mehr Lebensqualität bieten können. Aber auch die Gäste, die 

den Landkreis Elbe-Elster besuchen, können sich über stündliche Takte, 

auch am WE und die direkte Anbindung an die Bahn freuen. Der PlusBus ist 

die perfekte Alternative zum Auto.“ 

 

 

Holger Dehnert, Geschäftsführer, VerkehrsManagement Elbe-Elster 
GmbH: 

„Mit dem PlusBus Elsterland setzen wir auf einer unserer wichtigsten und 

meistfrequentierten Buslinien einen modernen ÖPNV-Standard um, mit dem 

Ziel, als Dienstleister für die Menschen in der Region da zu sein und noch 

mehr Bürger von den Vorteilen unseres ÖPNV-Angebots zu überzeugen. 

Nachdem der PlusBus Niederlausitz zwischen Finsterwalde und 

Elsterwerda im August 2019 erfolgreich an den Start ging und sich 

inzwischen im ÖPNV-Angebot im Landkreis Elbe-Elster fest etabliert hat, 

wollen wir mit der Einführung des PlusBus-Standards auf der Buslinie 560 

Finsterwalde – Doberlug-Kirchhain – Bad Liebenwerda zahlreiche 

Verbesserungen für ÖPNV-Stammkunden umsetzen und gleichzeitig neue 

Fahrgastpotentiale erschließen.“ 
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Hintergrund 

Die PlusBusse fahren in Brandenburg unter dem Slogan „Ein Takt, mit dem 

Sie rechnen können“. Seit der Einführung im Jahr 2014 wurden nun also 

bereits 31 Linien im gesamten Verbundgebiet eingerichtet.  

 

Die Marke PlusBus steht für hohe Qualitätsstandards in Brandenburg: 

 Einen regelmäßigen Taktverkehr von 6 Uhr bis nach 20 Uhr. 

 Eine maximale Übergangszeit zwischen Bahn und Bus von 15 Minuten 

 Eine Wochenendbedienung 

 

Seit September 2018 unterstützt das Land Brandenburg jeden PlusBus-

Kilometer zusätzlich zur Grundfinanzierung mit 0,40 EUR. Damit wird die 

Landesregierung für das Abrechnungsjahr 2019 mehr als zwei Millionen 

Euro für den Busverkehr im ländlichen Raum zur Verfügung stellen. 

 

Fahrgäste erkennen das „Plus“ im Angebot bereits am Logo. 

In der Region ist der PlusBus unter anderem an den Fahrzeugen und den 

Haltestellen durch das Produktsymbol erkennbar: ein violetter Kreis mit dem 

Schriftzug „Bus“, dazu ein großes Plus-Zeichen. Mit dem gemeinsamen 

PlusBus-Symbol, sollen sich auch Fahrgäste aus anderen Regionen leichter 

im Verkehrssystem zurechtfinden. 

Weitere Informationen und Fahrpläne zum PlusBus Elsterland finden Sie an 

den Haltestellen, in den Broschüren im Bus sowie unter 

www.vbb.de/PlusBus  

 

Verkehrsunternehmen 

Die Verkehrsmanagement Elbe-Elster GmbH ist das kommunale 

Busunternehmen im Landkreis Elbe-Elster und betreibt 34 Linien im 

straßengebundenen ÖPNV. Die Gesellschaft plant, organisiert und 

vermarktet den Öffentlichen Personennahverkehr auf der Grundlage einer 

Betrauungsvereinbarung mit dem Landkreis Elbe-Elster als Aufgabenträger 

für den ÖPNV. Das Bediengebiet erstreckt sich in West-Ost-Richtung von 

Torgau bis Senftenberg sowie in Nord-Süd-Richtung von Luckau bis 

Gröditz, Elbe-Elster in der Mitte. 

https://www.vmee.de  

http://www.vbb.de/PlusBus
https://www.vmee.de/

